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m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-
gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und
Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die
Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,
die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr
2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von
Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-
tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die
für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die
fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis
zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.

Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern
erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,
soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-
prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-
den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu
Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-
bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen
Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018
fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik
Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den
Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards
zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und
Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den
Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,
Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die
in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:
Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)
durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der
Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und
2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-
standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich
Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-
Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB
nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der
9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen
vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.
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Im IQB-Bildungstrend 2021 wird über die Ergebnisse der dritten Studie des Instituts zur 
Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Primarbereich berichtet. Untersucht 
werden Kompetenzen von Schüler:innen der 4.  Jahrgangsstufe in den Fächern Deutsch 
und Mathematik, die im Jahr 2021 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für  
das Jahr 2021 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von Viert-
klässler:innen erreichte Kompetenzniveau in den untersuchten Fächern im Vergleich zu 
den Erhebungen der Jahre 2011 und 2016 verändert hat. Die Grundlage bilden die für alle  
Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die fächerspezifisch 
festlegen, welche Kompetenzen Schüler:innen bis zu einem bestimmten Punkt in ihrer 
Schullaufbahn entwickelt haben sollen.
Zusätzlich zu den von Viert:klässlerinnen in den Ländern erreichten Kompetenzen werden 
in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene, soziale und zuwanderungsbezogene Dispa-
ritäten analysiert und ebenfalls überprüft, inwieweit sich diese im Vergleich zu den Jahren 
2011 und 2016 verändert haben. Ergänzend werden Befunde zu motivationalen und emo-
tionalen Merkmalen der Schüler:innen berichtet. 
In verschiedenen Auswertungen wird auch den Herausforderungen Rechnung getragen, 
die mit dem Schulbetrieb unter Pandemiebedingungen seit dem Jahr 2020 verbunden 
waren. Die Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2021, an der eine repräsentative Stich-
probe von fast 27 000 Schüler:innen teilnahm, fand an insgesamt 1 464 Schulen in allen 
16 Ländern in der Bundesrepublik Deutschland statt. 

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und überprüft regelmäßig 
das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards. Die Erhebungen 
finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der 
Sekundarstufe I alternierend in den Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits 
sowie Mathematik, Biologie, Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Nach Abschluss 
des ersten Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der Bildungsstandards in den IQB-Länder- 
vergleichen 2009, 2011 und 2012 folgten seit 2015 die Studien des zweiten Zyklus, mit denen erst- 
malig in Bezug auf das Erreichen der Bildungsstandards Entwicklungstrends beschrieben werden 
konnten. Der IQB-Bildungstrend 2021, über dessen Ergebnisse der vorliegende Band berichtet, ist die 
erste Erhebung im dritten Studienzyklus und umfasst Analysen zu Veränderungen in zentralen  
Kompetenzbereichen am Ende der 4. Jahrgangsstufe über einen Zeitraum von insgesamt 10 Jahren.
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Abbildung 4.1web: 	 Mittelwerte der erreichten Kompetenzen von Schüler:innen der 
4. Jahrgangsstufe im Fach Mathematik im Trend für die 
Leitideen Zahlen und Operationen, Raum und Form, Muster und 
Strukturen, Größen und Messen sowie Daten, Häufigkeit und 
Wahrscheinlichkeit in Baden-Württemberg
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Anmerkungen. ∆M = Mittelwertsdifferenz; SE = Standardfehler. 
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
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Abbildung 4.2web: 	 Mittelwerte der erreichten Kompetenzen von Schüler:innen der 
4. Jahrgangsstufe im Fach Mathematik im Trend für die 
Leitideen Zahlen und Operationen, Raum und Form, Muster und 
Strukturen, Größen und Messen sowie Daten, Häufigkeit und 
Wahrscheinlichkeit in Bayern
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Anmerkungen. ∆M = Mittelwertsdifferenz; SE = Standardfehler. 
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
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Abbildung 4.3web: 	 Mittelwerte der erreichten Kompetenzen von Schüler:innen der 
4. Jahrgangsstufe im Fach Mathematik im Trend für die 
Leitideen Zahlen und Operationen, Raum und Form, Muster und 
Strukturen, Größen und Messen sowie Daten, Häufigkeit und 
Wahrscheinlichkeit in Berlin
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Anmerkungen. ∆M = Mittelwertsdifferenz; SE = Standardfehler. 
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
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Abbildung 4.4web: 	 Mittelwerte der erreichten Kompetenzen von Schüler:innen der 
4. Jahrgangsstufe im Fach Mathematik im Trend für die 
Leitideen Zahlen und Operationen, Raum und Form, Muster und 
Strukturen, Größen und Messen sowie Daten, Häufigkeit und 
Wahrscheinlichkeit in Brandenburg
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Anmerkungen. ∆M = Mittelwertsdifferenz; SE = Standardfehler. 
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
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Abbildung 4.5web: 	 Mittelwerte der erreichten Kompetenzen von Schüler:innen der 
4. Jahrgangsstufe im Fach Mathematik im Trend für die 
Leitideen Zahlen und Operationen, Raum und Form, Muster und 
Strukturen, Größen und Messen sowie Daten, Häufigkeit und 
Wahrscheinlichkeit in Bremen
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Anmerkungen. ∆M = Mittelwertsdifferenz; SE = Standardfehler. 
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
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Abbildung 4.6web: 	 Mittelwerte der erreichten Kompetenzen von Schüler:innen der 
4. Jahrgangsstufe im Fach Mathematik im Trend für die 
Leitideen Zahlen und Operationen, Raum und Form, Muster und 
Strukturen, Größen und Messen sowie Daten, Häufigkeit und 
Wahrscheinlichkeit in Hamburg
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Anmerkungen. ∆M = Mittelwertsdifferenz; SE = Standardfehler. 
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).



11IQB-Bildungstrend 2021 – Zusatzmaterialien – Kapitel 4

Abbildung 4.7web: 	 Mittelwerte der erreichten Kompetenzen von Schüler:innen der 
4. Jahrgangsstufe im Fach Mathematik im Trend für die 
Leitideen Zahlen und Operationen, Raum und Form, Muster und 
Strukturen, Größen und Messen sowie Daten, Häufigkeit und 
Wahrscheinlichkeit in Hessen
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Anmerkungen. ∆M = Mittelwertsdifferenz; SE = Standardfehler. 
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
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Abbildung 4.8web: 	 Mittelwerte der erreichten Kompetenzen von Schüler:innen der 
4. Jahrgangsstufe im Fach Mathematik im Trend für die 
Leitideen Zahlen und Operationen, Raum und Form, Muster und 
Strukturen, Größen und Messen sowie Daten, Häufigkeit und 
Wahrscheinlichkeit in Niedersachsen
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Anmerkungen. ∆M = Mittelwertsdifferenz; SE = Standardfehler. 
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
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Abbildung 4.9web: 	 Mittelwerte der erreichten Kompetenzen von Schüler:innen der 
4. Jahrgangsstufe im Fach Mathematik im Trend für die 
Leitideen Zahlen und Operationen, Raum und Form, Muster und 
Strukturen, Größen und Messen sowie Daten, Häufigkeit und 
Wahrscheinlichkeit in Nordrhein-Westfalen
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Anmerkungen. ∆M = Mittelwertsdifferenz; SE = Standardfehler. 
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).



14 IQB-Bildungstrend 2021 – Zusatzmaterialien – Kapitel 4

Abbildung 4.10web: 	Mittelwerte der erreichten Kompetenzen von Schüler:innen der 
4. Jahrgangsstufe im Fach Mathematik im Trend für die 
Leitideen Zahlen und Operationen, Raum und Form, Muster und 
Strukturen, Größen und Messen sowie Daten, Häufigkeit und 
Wahrscheinlichkeit in Rheinland-Pfalz

-17 (7.1) -5 (7.6)

-24 (7.4) -8 (8.0)

-16 (6.8) -5 (7.0)

-25 (7.0) -7 (7.0)

-21 (7.5) -11 (8.2)

Rheinland-Pfalz

410

430

450

470

490

510

530

2011 2016 2021

�M (SE) �M (SE)

Zahlen und Operationen

Raum und Form

Muster und Strukturen

Größen und Messen

Daten, Häufigkeit und Wahrscheinlichkeit

2021–2011 2021–2016

Anmerkungen. ∆M = Mittelwertsdifferenz; SE = Standardfehler. 
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
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Abbildung 4.11web: 	Mittelwerte der erreichten Kompetenzen von Schüler:innen der 
4. Jahrgangsstufe im Fach Mathematik im Trend für die 
Leitideen Zahlen und Operationen, Raum und Form, Muster und 
Strukturen, Größen und Messen sowie Daten, Häufigkeit und 
Wahrscheinlichkeit im Saarland
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Anmerkungen. ∆M = Mittelwertsdifferenz; SE = Standardfehler. 
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
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Abbildung 4.12web: 	Mittelwerte der erreichten Kompetenzen von Schüler:innen der 
4. Jahrgangsstufe im Fach Mathematik im Trend für die 
Leitideen Zahlen und Operationen, Raum und Form, Muster und 
Strukturen, Größen und Messen sowie Daten, Häufigkeit und 
Wahrscheinlichkeit in Sachsen
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Anmerkungen. ∆M = Mittelwertsdifferenz; SE = Standardfehler. 
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
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Abbildung 4.13web: 	Mittelwerte der erreichten Kompetenzen von Schüler:innen der 
4. Jahrgangsstufe im Fach Mathematik im Trend für die 
Leitideen Zahlen und Operationen, Raum und Form, Muster und 
Strukturen, Größen und Messen sowie Daten, Häufigkeit und 
Wahrscheinlichkeit in Sachsen-Anhalt
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Anmerkungen. ∆M = Mittelwertsdifferenz; SE = Standardfehler. 
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
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Abbildung 4.14web: 	Mittelwerte der erreichten Kompetenzen von Schüler:innen der 
4. Jahrgangsstufe im Fach Mathematik im Trend für die 
Leitideen Zahlen und Operationen, Raum und Form, Muster und 
Strukturen, Größen und Messen sowie Daten, Häufigkeit und 
Wahrscheinlichkeit in Schleswig-Holstein
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Anmerkungen. ∆M = Mittelwertsdifferenz; SE = Standardfehler. 
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
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Abbildung 4.15web: 	Mittelwerte der erreichten Kompetenzen von Schüler:innen der 
4. Jahrgangsstufe im Fach Mathematik im Trend für die 
Leitideen Zahlen und Operationen, Raum und Form, Muster und 
Strukturen, Größen und Messen sowie Daten, Häufigkeit und 
Wahrscheinlichkeit in Thüringen
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Anmerkungen. ∆M = Mittelwertsdifferenz; SE = Standardfehler. 
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
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Abbildung 7.1web: 	 Differenzen der mittleren Kompetenzwerte nach HISEI-Extremgruppen für die Kompetenz
bereiche Lesen, Zuhören und Orthografie im Fach Deutsch sowie für die Globalskala mathe
matischer Kompetenz im Jahr 2021
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0 40 80 120 160Anmerkungen. M = Mittelwert; SE = Standardfehler; ΔM = Mittelwertsdifferenz.
1 Die Befunde stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
Für die Länder Hamburg und Mecklenburg-Vorpommern können keine Ergebnisse berichtet werden, da die erforder-
lichen Informationen für das Jahr 2021 für mehr als 30 % der Schüler:innen fehlen.
Fett gedruckte Mittelwerte und Mittelwertsdifferenzen unterscheiden sich signifikant (p < .05) vom jeweiligen Wert  
für Deutschland. Schraffierte Balken zeigen eine statistisch nicht signifikante Differenz an.
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Abbildung 7.2web: 	 Mittlere Kompetenzwerte nach HISEI-Extremgruppen für den Kompetenzbereich Lesen im Fach 
Deutsch in den Jahren 2011, 2016 und 2021
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	 HISEI > 3. Quartil (ΔM erste Zeile)
	 HISEI < 1. Quartil (ΔM zweite Zeile)
	  	 Wert weicht nicht statistisch signifikant vom Wert für Deutschland ab.
	  	 Wert weicht statistisch signifikant (p < .05) vom Wert für Deutschland ab.
	 statistisch signifikante Differenz (p < .05) zwischen den Erhebungszeitpunkten 2011 und 2016 bzw. 2016 und 2021 
	 statistisch nicht signifikante Differenz zwischen den Erhebungszeitpunkten 2011 und 2016 bzw. 2016 und 2021 
	 Differenz zwischen den Erhebungszeitpunkten 2011 und 2021 bzw. 2016 und 2021
Anmerkungen. Es werden gerundete Werte angegeben. Dadurch kann die Differenz des Mittelwertes geringfügig von der dargestellten Differenz 
(ΔM) unter der geschweiften Klammer abweichen. Der farbig dargestellte Verlauf markiert den Trend für Deutschland insgesamt (Mittelwert +/- Stan-
dardfehler). Für das Land Hamburg können keine Ergebnisse berichtet werden, da die erforderlichen Informationen für das Jahr 2021 für mehr als 
30% der Schüler:innen fehlen.
a Veränderung unterscheidet sich statistisch signifikant (p < .05) vom entsprechenden Wert für Deutschland insgesamt. 
1 Die Befunde für das Jahr 2021 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
2 Die Befunde für das Jahr 2016 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
3 Die Befunde für das Jahr 2011 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
4 Für das Jahr 2016 können keine Ergebnisse berichtet werden, da die erforderlichen Informationen für mehr als 30 % der Schüler:innen fehlen.
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
Für das Land Mecklenburg-Vorpommern werden keine Ergebnisse ausgewiesen, da aufgrund pandemiebedingter Schulschließungen nur in einem 
Fünftel der für die Teilnahme vorgesehenen Schulen des Landes Testsitzungen realisiert werden konnten (vgl. Kapitel 1.2 im Berichtsband).
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Abbildung 7.3web: 	 Mittlere Kompetenzwerte nach HISEI-Extremgruppen für den Kompetenzbereich Zuhören im Fach 
Deutsch in den Jahren 2011, 2016 und 2021
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	 HISEI > 3. Quartil (ΔM erste Zeile)
	 HISEI < 1. Quartil (ΔM zweite Zeile)
	  	 Wert weicht nicht statistisch signifikant vom Wert für Deutschland ab.
	  	 Wert weicht statistisch signifikant (p < .05) vom Wert für Deutschland ab.
	 statistisch signifikante Differenz (p < .05) zwischen den Erhebungszeitpunkten 2011 und 2016 bzw. 2016 und 2021 
	 statistisch nicht signifikante Differenz zwischen den Erhebungszeitpunkten 2011 und 2016 bzw. 2016 und 2021 
	 Differenz zwischen den Erhebungszeitpunkten 2011 und 2021 bzw. 2016 und 2021
Anmerkungen. Es werden gerundete Werte angegeben. Dadurch kann die Differenz des Mittelwertes geringfügig von der dargestellten Differenz 
(ΔM) unter der geschweiften Klammer abweichen. Der farbig dargestellte Verlauf markiert den Trend für Deutschland insgesamt (Mittelwert +/- Stan-
dardfehler). Für das Land Hamburg können keine Ergebnisse berichtet werden, da die erforderlichen Informationen für das Jahr 2021 für mehr als 
30% der Schüler:innen fehlen.
a Veränderung unterscheidet sich statistisch signifikant (p < .05) vom entsprechenden Wert für Deutschland insgesamt. 
1 Die Befunde für das Jahr 2021 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
2 Die Befunde für das Jahr 2016 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
3 Die Befunde für das Jahr 2011 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
4 Für das Jahr 2016 können keine Ergebnisse berichtet werden, da die erforderlichen Informationen für mehr als 30 % der Schüler:innen fehlen.
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
Für das Land Mecklenburg-Vorpommern werden keine Ergebnisse ausgewiesen, da aufgrund pandemiebedingter Schulschließungen nur in einem 
Fünftel der für die Teilnahme vorgesehenen Schulen des Landes Testsitzungen realisiert werden konnten (vgl. Kapitel 1.2 im Berichtsband).
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Abbildung 7.4web: 	 Mittlere Kompetenzwerte nach HISEI-Extremgruppen für den Kompetenzbereich Orthografie im 
Fach Deutsch in den Jahren  2016 und 2021
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Baden-Württemberg
1

Bayern
1

Brandenburg
1

Hessen
1

Niedersachsen
1

Nordrhein-Westfalen
1

Rheinland-Pfalz
1

Sachsen
1

Sachsen-Anhalt
1

Schleswig-Holstein
1

Thüringen Deutschland

2016 2016 2016 2016

2016 2016 2016 2016

2016 2016 2016 2016

2021 2021 2021 2021

2021 2021 2021 2021

2021 2021 2021 2021

	 HISEI > 3. Quartil (ΔM erste Zeile)
	 HISEI < 1. Quartil (ΔM zweite Zeile)
	  	 Wert weicht nicht statistisch signifikant vom Wert für Deutschland ab.
	  	 Wert weicht statistisch signifikant (p < .05) vom Wert für Deutschland ab.
	 statistisch signifikante Differenz (p < .05) zwischen den Erhebungszeitpunkten 2016 und 2021 
	 statistisch nicht signifikante Differenz zwischen den Erhebungszeitpunkten 2016 und 2021 
	 Differenz zwischen den Erhebungszeitpunkten 2011 und 2021 bzw. 2016 und 2021
Anmerkungen. Es werden gerundete Werte angegeben. Dadurch kann die Differenz des Mittelwertes geringfügig von der dargestellten Differenz 
(ΔM) unter der geschweiften Klammer abweichen. Der farbig dargestellte Verlauf markiert den Trend für Deutschland insgesamt (Mittelwert +/- Stan-
dardfehler). Für die Länder Berlin, Bremen, Hamburg und das Saarland können keine Ergebnisse berichtet werden, da die erforderlichen Informa-
tionen für das Jahr 2016 oder 2021 für mehr als 30 % der Schüler:innen fehlen
a Veränderung unterscheidet sich statistisch signifikant (p < .05) vom entsprechenden Wert für Deutschland insgesamt. 
1 Die Befunde für das Jahr 2016 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
Für das Land Mecklenburg-Vorpommern werden keine Ergebnisse ausgewiesen, da aufgrund pandemiebedingter Schulschließungen nur in einem 
Fünftel der für die Teilnahme vorgesehenen Schulen des Landes Testsitzungen realisiert werden konnten (vgl. Kapitel 1.2 im Berichtsband).
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Abbildung 7.5web: 	 Mittlere Kompetenzwerte nach HISEI-Extremgruppen für die Globalskala mathematischer 
Kompetenz in den Jahren 2011, 2016 und 2021
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Baden-Württemberg
2

2011 2016 2021

Bayern
2

Berlin
3,4

Brandenburg
2

Bremen
3,4

Hessen
2,3

Niedersachsen
2

Nordrhein-Westfalen
2,3

Rheinland-Pfalz
2,3

Saarland
1,3,4

Sachsen
2

Sachsen-Anhalt
2

Schleswig-Holstein
2,3

Thüringen Deutschland

2011 2016 2021 2011 2021 2011 2016 2021

2011 2021 2011 2016 2021 2011 2016 2021 2011 2016 2021

2011 2016 2021 2011 2021 2011 2016 2021 2011 2016 2021

2011 2016 2021 2011 2016 2021 2011 2016 2021

	 HISEI > 3. Quartil (ΔM erste Zeile)
	 HISEI < 1. Quartil (ΔM zweite Zeile)
	  	 Wert weicht nicht statistisch signifikant vom Wert für Deutschland ab.
	  	 Wert weicht statistisch signifikant (p < .05) vom Wert für Deutschland ab.
	 statistisch signifikante Differenz (p < .05) zwischen den Erhebungszeitpunkten 2011 und 2016 bzw. 2016 und 2021 
	 statistisch nicht signifikante Differenz zwischen den Erhebungszeitpunkten 2011 und 2016 bzw. 2016 und 2021 
	 Differenz zwischen den Erhebungszeitpunkten 2011 und 2021 bzw. 2016 und 2021
Anmerkungen. Es werden gerundete Werte angegeben. Dadurch kann die Differenz des Mittelwertes geringfügig von der dargestellten Differenz 
(ΔM) unter der geschweiften Klammer abweichen. Der farbig dargestellte Verlauf markiert den Trend für Deutschland insgesamt (Mittelwert +/- Stan-
dardfehler). Für das Land Hamburg können keine Ergebnisse berichtet werden, da die erforderlichen Informationen für das Jahr 2021 für mehr als 
30% der Schüler:innen fehlen.
a Veränderung unterscheidet sich statistisch signifikant (p < .05) vom entsprechenden Wert für Deutschland insgesamt. 
1 Die Befunde für das Jahr 2021 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
2 Die Befunde für das Jahr 2016 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
3 Die Befunde für das Jahr 2011 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
4 Für das Jahr 2016 können keine Ergebnisse berichtet werden, da die erforderlichen Informationen für mehr als 30 % der Schüler:innen fehlen.
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05).
Für das Land Mecklenburg-Vorpommern werden keine Ergebnisse ausgewiesen, da aufgrund pandemiebedingter Schulschließungen nur in einem 
Fünftel der für die Teilnahme vorgesehenen Schulen des Landes Testsitzungen realisiert werden konnten (vgl. Kapitel 1.2 im Berichtsband).
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Abbildung 7.6web: 	 Unterschiede in den erreichten Kompetenzen im Lesen nach HISEI-Extremgruppen in den 
Jahren 2011, 2016 und 2021 und Veränderungen in den Disparitäten seit dem Jahr 2016  
bzw. 2011

2011 2016 2021

Land
�M �M �M

�M 2021

–�M 2016

(SE)
�M 2021

–�M 2011

(SE)

Baden-Württemberg
2

87 119 112 -7 (12.0) 25 (11.8)

Bayern
2

114 101 114 14 (13.1) 1 (14.1)

Berlin
3,4

108 - 133 - 25 (10.8)

Brandenburg
2

84 88 92 3 (15.7) 8 (15.1)

Bremen
3,4

120 - 132 - 12 (14.0)

Hessen
2,3

104 91 109 18 (13.0) 5 (15.9)

Niedersachsen
2

109 113 104 -9 (13.7) -5 (14.8)

Nordrhein-Westfalen
2,3

98 91 115 24 (13.6) 17 (12.0)

Rheinland-Pfalz
2,3

86 98 112 14 (13.0) 26 (14.1)

Saarland
1,3,4

108 - 127 - 19 (15.0)

Sachsen
2

78 101 113 12 (11.2) 35 (12.3)

Sachsen-Anhalt
2

91 94 108 14 (14.2) 17 (14.9)

Schleswig-Holstein
2,3

94 79 98 20 (12.3) 4 (13.9)

Thüringen 93 76 93 17 (12.3) 0 (12.8)

Deutschland 98 102 113 11 (4.8) 15 (4.9)

Differenz

HISEI > 3. Quartil –

HISEI < 1. Quartil

2021–2016 2021–2011

Veränderung der Differenz

HISEI > 3. Quartil –

HISEI < 1. Quartil

Veränderung der Differenz

HISEI > 3. Quartil –

HISEI < 1. Quartil

-20 0 20 40-20 0 20 40

Anmerkungen. Es werden gerundete Werte angegeben. Dadurch kann die dargestellte Differenz zwischen den Erhebungsjahren ge-
ringfügig von der Differenz der angegebenen Einzelwerte abweichen. ΔM = Differenz zwischen Schüler:innen, deren HISEI über dem 
3. Quartil liegt und Schüler:innen, deren HISEI unterhalb des 1. Quartils liegt; ΔM2021 –ΔM2016/2011 = Veränderung der Differenz zwischen 
Schüler:innen, deren HISEI über dem 3. Quartil liegt und Schüler:innen, deren HISEI unter dem 1. Quartil liegt; SE = Standardfehler der 
Differenz. Positive Werte für das jeweilige Erhebungsjahr weisen auf Kompetenzvorteile von Schüler:innen mit höherem HISEI hin. Im 
Trend weisen positive Werte und nach rechts zeigende Balken auf eine Zunahme der Mittelwertsdifferenz hin. Für das Land Hamburg 
können keine Ergebnisse berichtet werden, da die erforderlichen Informationen für das Jahr 2021 für mehr als 30 % der Schüler:innen 
fehlen.
1 Die Befunde für das Jahr 2021 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
2 Die Befunde für das Jahr 2016 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
3 Die Befunde für das Jahr 2011 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
4 Für das Jahr 2016 können keine Ergebnisse berichtet werden, da die erforderlichen Informationen für mehr als 30% der Schüler:innen 
fehlen.
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05). Schraffierte Balken zeigen eine statistisch nicht signifikante Differenz an.
Für das Land Mecklenburg-Vorpommern werden keine Ergebnisse ausgewiesen, da aufgrund pandemiebedingter Schulschließungen nur 
in einem Fünftel der für die Teilnahme vorgesehenen Schulen des Landes Testsitzungen realisiert werden konnten (vgl. Kapitel 1.2 im 
Berichtsband).
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Abbildung 7.7web: 	 Unterschiede in den erreichten Kompetenzen im Zuhören nach HISEI-Extremgruppen in den 
Jahren 2011, 2016 und 2021 und Veränderungen in den Disparitäten seit dem Jahr 2016 bzw. 
2011

2011 2016 2021

Land
�M �M �M

�M 2021

–�M 2016

(SE)
�M 2021

–�M 2011

(SE)

Baden-Württemberg
2

96 126 125 -1 (13.8) 28 (14.0)

Bayern
2

107 100 136 36 (14.8) 29 (15.6)

Berlin
3,4

134 - 159 - 25 (12.8)

Brandenburg
2

83 93 111 19 (17.0) 28 (16.2)

Bremen
3,4

133 - 150 - 16 (16.9)

Hessen
2,3

111 108 123 15 (14.6) 12 (15.4)

Niedersachsen
2

116 124 110 -14 (15.3) -6 (14.6)

Nordrhein-Westfalen
2,3

93 98 138 40 (16.6) 46 (14.8)

Rheinland-Pfalz
2,3

95 100 125 25 (15.1) 30 (15.4)

Saarland
1,3,4

115 - 135 - 19 (16.2)

Sachsen
2

90 130 123 -7 (12.2) 32 (14.1)

Sachsen-Anhalt
2

97 83 121 39 (16.0) 24 (16.7)

Schleswig-Holstein
2,3

92 108 119 11 (14.5) 27 (15.8)

Thüringen 94 95 102 7 (15.0) 8 (14.0)

Deutschland 102 111 130 19 (5.5) 28 (6.3)

2021–2016 2021–2011

Differenz

HISEI > 3. Quartil –

HISEI < 1. Quartil

Veränderung der Differenz

HISEI > 3. Quartil –

HISEI < 1. Quartil

Veränderung der Differenz

HISEI > 3. Quartil –

HISEI < 1. Quartil

-20 0 20 40-20 0 20 40

Anmerkungen. Es werden gerundete Werte angegeben. Dadurch kann die dargestellte Differenz zwischen den Erhebungsjahren ge-
ringfügig von der Differenz der angegebenen Einzelwerte abweichen. ΔM = Differenz zwischen Schüler:innen, deren HISEI über dem 
3. Quartil liegt und Schüler:innen, deren HISEI unterhalb des 1. Quartils liegt; ΔM2021 –ΔM2016/2011 = Veränderung der Differenz zwischen 
Schüler:innen, deren HISEI über dem 3. Quartil liegt und Schüler:innen, deren HISEI unter dem 1. Quartil liegt; SE = Standardfehler der 
Differenz. Positive Werte für das jeweilige Erhebungsjahr weisen auf Kompetenzvorteile von Schüler:innen mit höherem HISEI hin. Im 
Trend weisen positive Werte und nach rechts zeigende Balken auf eine Zunahme der Mittelwertsdifferenz hin. Für das Land Hamburg 
können keine Ergebnisse berichtet werden, da die erforderlichen Informationen für das Jahr 2021 für mehr als 30 % der Schüler:innen 
fehlen.
1 Die Befunde für das Jahr 2021 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
2 Die Befunde für das Jahr 2016 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
3 Die Befunde für das Jahr 2011 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
4 Für das Jahr 2016 können keine Ergebnisse berichtet werden, da die erforderlichen Informationen für mehr als 30% der Schüler:innen 
fehlen.
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05). Schraffierte Balken zeigen eine statistisch nicht signifikante Differenz an.
Für das Land Mecklenburg-Vorpommern werden keine Ergebnisse ausgewiesen, da aufgrund pandemiebedingter Schulschließungen nur 
in einem Fünftel der für die Teilnahme vorgesehenen Schulen des Landes Testsitzungen realisiert werden konnten (vgl. Kapitel 1.2 im 
Berichtsband).
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Abbildung 7.8web: 	 Unterschiede in den erreichten Kompetenzen in Orthografie nach HISEI-
Extremgruppen in den Jahren 2016 und 2021 und Veränderungen in den 
Disparitäten seit dem Jahr 2016 

Anmerkungen. Es werden gerundete Werte angegeben. Dadurch kann die dargestellte Differenz zwischen 
den Erhebungsjahren geringfügig von der Differenz der angegebenen Einzelwerte abweichen. ΔM = Differenz 
zwischen Schüler:innen, deren HISEI über dem 3. Quartil liegt und Schüler:innen, deren HISEI unterhalb des 
1. Quartils liegt; ΔM2021–ΔM2016 = Veränderung der Differenz zwischen Schüler:innen, deren HISEI über dem 
3. Quartil liegt und Schüler:innen, deren HISEI unter dem 1. Quartil liegt; SE = Standardfehler der Differenz. 
Positive Werte für das jeweilige Erhebungsjahr weisen auf Kompetenzvorteile von Schüler:innen mit höherem 
HISEI hin. Im Trend weisen positive Werte und nach rechts zeigende Balken auf eine Zunahme der Mittel-
wertsdifferenz hin. Für das Land Hamburg können keine Ergebnisse berichtet werden, da die erforderlichen 
Informationen für das Jahr 2021 für mehr als 30 % der Schüler:innen fehlen. Für die Berlin, Bremen und das 
Saarland können keine Ergebnisse berichtet werden, da die erforderlichen Informationen für das Jahr 2016 für 
mehr als 30 % der Schüler:innen fehlen.
1 Die Befunde für das Jahr 2016 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05). Schraffierte Balken zeigen eine statistisch nicht 
signifikante Differenz an. 
Für das Land Mecklenburg-Vorpommern werden keine Ergebnisse ausgewiesen, da aufgrund pandemie
bedingter Schulschließungen nur in einem Fünftel der für die Teilnahme vorgesehenen Schulen des Landes 
Testsitzungen realisiert werden konnten (vgl. Kapitel 1.2 im Berichtsband).

2016 2021

Land
�M �M

�M 2021

–�M 2016

(SE)

Baden-Württemberg
1

82 116 34 (13.7)

Bayern
1

82 91 9 (12.3)

Brandenburg
1

81 93 12 (17.0)

Hessen
1

84 96 12 (12.8)

Niedersachsen
1

97 77 -20 (13.1)

Nordrhein-Westfalen
1

77 95 18 (12.3)

Rheinland-Pfalz
1

66 105 39 (13.5)

Sachsen
1

74 106 32 (13.9)

Sachsen-Anhalt
1

74 100 26 (15.3)

Schleswig-Holstein
1

72 80 8 (12.8)

Thüringen 86 74 -12 (14.2)

Deutschland 82 98 15 (4.7)

Differenz

HISEI > 3. Quartil –

HISEI < 1. Quartil

Veränderung der Differenz

HISEI > 3. Quartil –

HISEI < 1. Quartil

2021–2016

-20 0 20 40
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Abbildung 7.9web: 	 Unterschiede in den erreichten Kompetenzen in Mathematik (Globalskala) nach HISEI-
Extremgruppen in den Jahren 2011, 2016 und 2021 und Veränderungen in den Disparitäten 
seit dem Jahr 2016 bzw. 2011

2011 2016 2021

Land

�M �M �M
�M 2021

–�M 2016

(SE)
�M 2021

–�M 2011

(SE)

Baden-Württemberg
2

104 117 112 -6 (13.7) 7 (13.0)

Bayern
2

97 94 113 19 (12.6) 16 (14.3)

Berlin
3,4

107 - 127 - 21 (11.0)

Brandenburg
2

78 98 108 11 (16.3) 31 (15.5)

Bremen
3,4

127 - 146 - 19 (15.7)

Hessen
2,3

87 98 113 15 (12.7) 26 (19.5)

Niedersachsen
2

98 113 94 -19 (13.1) -4 (13.4)

Nordrhein-Westfalen
2,3

96 102 122 20 (12.7) 27 (11.3)

Rheinland-Pfalz
2,3

98 102 113 12 (12.6) 16 (13.3)

Saarland
1,3,4

115 - 115 - 0 (16.1)

Sachsen
2

91 120 120 0 (11.8) 29 (12.6)

Sachsen-Anhalt
2

95 112 111 -1 (16.6) 16 (15.4)

Schleswig-Holstein
2,3

95 99 112 12 (12.5) 17 (12.8)

Thüringen 87 99 99 0 (14.3) 12 (14.8)

Deutschland 97 106 115 9 (4.6) 18 (4.9)

2021–2016 2021–2011

Differenz

HISEI > 3. Quartil –

HISEI < 1. Quartil

Veränderung der Differenz

HISEI > 3. Quartil –

HISEI < 1. Quartil

Veränderung der Differenz

HISEI > 3. Quartil –

HISEI < 1. Quartil

-20 0 20 40-20 0 20 40

Anmerkungen. Es werden gerundete Werte angegeben. Dadurch kann die dargestellte Differenz zwischen den Erhebungsjahren ge-
ringfügig von der Differenz der angegebenen Einzelwerte abweichen. ΔM = Differenz zwischen Schüler:innen, deren HISEI über dem 
3. Quartil liegt und Schüler:innen, deren HISEI unterhalb des 1. Quartils liegt; ΔM2021 –ΔM2016/2011 = Veränderung der Differenz zwischen 
Schüler:innen, deren HISEI über dem 3. Quartil liegt und Schüler:innen, deren HISEI unter dem 1. Quartil liegt; SE = Standardfehler der 
Differenz. Positive Werte für das jeweilige Erhebungsjahr weisen auf Kompetenzvorteile von Schüler:innen mit höherem HISEI hin. Im 
Trend weisen positive Werte und nach rechts zeigende Balken auf eine Zunahme der Mittelwertsdifferenz hin. Für das Land Hamburg 
können keine Ergebnisse berichtet werden, da die erforderlichen Informationen für das Jahr 2021 für mehr als 30 % der Schüler:innen 
fehlen.
1 Die Befunde für das Jahr 2021 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
2 Die Befunde für das Jahr 2016 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
3 Die Befunde für das Jahr 2011 stehen aufgrund eines Anteils von 20–30 % fehlender Daten unter Vorbehalt.
4 Für das Jahr 2016 können keine Ergebnisse berichtet werden, da die erforderlichen Informationen für mehr als 30% der Schüler:innen 
fehlen.
Fett gedruckte Differenzen sind statistisch signifikant (p < .05). Schraffierte Balken zeigen eine statistisch nicht signifikante Differenz an.
Für das Land Mecklenburg-Vorpommern werden keine Ergebnisse ausgewiesen, da aufgrund pandemiebedingter Schulschließungen nur 
in einem Fünftel der für die Teilnahme vorgesehenen Schulen des Landes Testsitzungen realisiert werden konnten (vgl. Kapitel 1.2 im 
Berichtsband).
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